
RÖMISCH KATHOLISCHE KANTONALKIRCHE SCHWYZ 
Geschäftsprüfungskommission 

 

Bericht und Antrag an den Kantonskirchenrat 
 

Die Geschäftsprüfungskommission prüfte die Rechnung 2018 und den 

Rechenschaftsbericht 2018 an der Sitzung vom 20. März 2019. 

Die GPK-Gruppe A hat den Rechnungsabschluss 2018 am 13.03.2019 im Büro von Frau 

Karin Birchler geprüft und die Befunde in einer internen Aktennotiz festgehalten. 

Die GPK-Gruppe A Finanzen kontrollierte die Rechnung eingehend und stellte fest: 

 Die Buchhaltung ist ordnungsgemäss geführt. 

 Die Bilanzpositionen wurden geprüft und stimmen mit den tatsächlichen Verhältnissen 

überein. 

 Alle Belege sind vorhanden und doppelt visiert. 

 Wo nötig, sind für die Ausgaben die Beschlüsse des Kantonalen Kirchenvorstandes 

vorhanden. 

 

Gestützt auf diese Empfehlungen der Gruppe A Finanzen, kommt die GPK zu folgendem 

Ergebnis und Antrag: 
 

Rechnung 2018 der Kantonalkirche: 

 Die GPK beantragt dem KKR, die Rechnung 2018 anzunehmen.   

 Die GPK beantragt dem KKR, dem Rechenschaftsbericht 2018 zuzustimmen.  

 

Die Geschäftsprüfungskommission entbietet Karin Birchler den grossen, anerkennenden Dank für ihre 

Arbeit besonders auch für die zusätzliche Rechnung der Anderssprachigen-Seelsorge.  

 

Dem vorliegenden Rechenschaftsbericht 2018 stimmen alle anwesenden Mitglieder der GPK 

zu mit dem Vorbehalt, die erwähnten höheren Aufwände der Bistumskasse im 

Rechenschaftsbericht noch zu präzisieren. (Präzisierung bei der GPK bereits eingetroffen.) 

 
Ebenso dankt die Geschäftsprüfungskommission dem gesamten Kirchenvorstand für die grosse und 

sehr gute Arbeit im Jahre 2018. 

 

Weitere vorgesehene Prüfungen: 

 Die GPK-Gruppe A wird ein Gespräch mit dem Ressortleiter Seelsorge, Hans-Peter 

Schuler führen betreffend Anpassung von Anstellungsverträgen von Funktionsträgern 

der ASS, deren Organisation seit 1.1.2017 der Kantonalkirche obliegt. 

 Die GPK-Gruppe B wird ein Gespräch mit dem Präsidenten des Kirchenvorstandes 

führen. 

 Die GPK-Gruppe C wird ein Gespräch betreffend Spitalseelsorge führen. Bei der 

Beratung der Übernahme der KAS-Organisation durch die Kantonalkirche müssen an 

der Session am 24.5.2019 gültige Verträge vorliegen (Verträge der Kantonalkirche). 

 

Im Namen der Geschäftsprüfungskommission 

 
Dr. med. Jürg F. Wyrsch, Präsident 

Tuggen, 27. März 2019 


